
Evaluation Bürgerhaushalt – Auswertung Fragebogen     (Stand: 18.06.2019) 

Frage 1: Wie haben Sie von der Einrichtung eines BHH in HY erfahren? 

39 % gaben an, über die (Tages-) Zeitung vom BHH erfahren zu haben. Bei 26 % war das Internet die Informati-
onsquelle. (Mehrfachnennungen waren möglich.) 

Frage 2: Wie finden Sie die Idee zur Einrichtung eines BHH für die Stadt grundsätzlich? 

82 % finden die Idee zur Einrichtung eines BHH sehr gut, 12 % gut. 
Folgende Anmerkungen wurden gemacht: 
– Bürgerbeteiligung gehört zu einer modernen Verwaltung dazu, 
– Aufwand sehr hoch/ reduzieren 

Frage 3: Haben Sie einen Vorschlag für den BHH 2019 eingereicht? 

7 x wurde mit “ja” geantwortet, 10 x mit “nein”. 

Frage 4: Haben Sie an der Abstimmung über die Vorschläge teilgenommen? 

11 x wurde mit “ja” geantwortet, 6 x mit “nein”. 
Beide Fragen (3 + 4) mit “ja” beantwortet haben 5 Teilnehmer/innen (= 29,4 %). 
Nur Frage 3 mit “ja” beantwortet haben 2 Teilnehmer/innen (= 11,8 %). 
Nur Frage 4 mit “ja” beantwortet haben 6 Teilnehmer/innen (= 35,0 %). 
Beide Fragen (3 + 4) mit “nein” beantworteten 4 Teilnehmer/innen (= 23,5 %). 

Das bedeutet, dass zur Abstimmungsphase der BHH schon bekannter war, als zu Beginn des Verfahrens. Das 
Marketing für den BHH muss gesteigert werden. 

Frage 5: Wenn zutreffend, warum haben Sie aktiv am BHH 2019 mitgewirkt? 

8 Personen sagten “Ich bin konkret an der Umsetzung einer bestimmten Maßnahme/ eines Projektes interes-
siert.” (= 38,1 %). 
“Ich halte die Mitwirkung als eine Bürgerpflicht.”, sagten 6 Teilnehmer/innen (= 28,6 %). 
“Das Thema interessiert mich allgemein.”, sagten 5 Teilnehmer/innen (= 23,8 %). 
2 Personen gaben an “Ich bringe mich regelmäßig bei Bürgerbeteiligungsverfahren ein.” (= 9,5 %). 
Für 4 Befragte war die Frage nicht zutreffend. 

Frage 6: Wenn zutreffend, warum haben Sie sich nicht aktiv am BHH 2019 beteiligt? 

“Ich hatte keine Kenntnis vom Stattfinden des Verfahrens.”, sagten 2 Teilnehmer/innen. “Vergessen” wurde 2 x 
als sonstiger Grund genannt. 

Frage 7: Haben sich Ihre Erwartungen an den BHH 2019 erfüllt? 

Für 47,1 % haben sich die Erwartungen “gut und wie erwartet erfüllt” (= 8 x), für 35,3 % “befriedigend” (6 x). 
Folgende Anregungen/ Bemerkungen wurden dazu notiert: 
– wenige Stimmen gemessen an der Einwohnerzahl, 
– Förderung nur von Projekten, die dem Gemeinwohl/ der Allgemeinheit dienen, 
– hängt von der Umsetzung der Projekte in der Praxis ab 

Das bedeutet, dass das Marketing zum BHH erhöht und die Attraktivität gesteigert werden muss. Ein zeitnahes, 
nah an den Ideen des Vorschlaggebers/ der Vorschlaggeberin orientiertes Umsetzen muss der Maßstab sein. 



Frage 8: Wie schätzen Sie das Gesamtverfahren BHH ein? 

“sehr gut”, sagten 5 Befragte (29,4 %) und “gut” gaben 10 Befragte (58,8 %) an. 
(“zufrieden stellend”: 1/ 5,9 % sowie “verbesserungswürdig”: 1/ 5,9 %) 

Frage 9: Was gefällt Ihnen besonders gut/ nicht gut? 

Am Verfahren gefällt den Befragten: 
– Das man das Gefühl hat, mitwirken zu können und die Stadt mit gestalten zu können., 
– die Einfachheit des Verfahrens, 
– Beteiligung der Ortsteile 

Kritisch bzw. mit “gefällt nicht” wurde angegeben: 
– nicht gut: Als “Bürger”-haushalt sind viel zu wenige Bürger im Gremium im Vergleich zu Parteien und Verwal-
tung, 
– mehr Bürger aus der Zivilgesellschaft in das Auswahlgremium, 
– nicht gut: Vermischen von kommunalen Aufgaben mit gestalterischen, 
– Für eine befriedigende Planungssicherheit für die Vereinsarbeit wären Aufwandsentschädigungen wünschens-
wert! (Anmerkung Redaktion: Anmerkung bezieht sich auf Kriterienkatalog; Aufwandsentschädigung ist Aus-
schlusskriterium) 

Frage 10: Aktuell gilt eine Aufteilung in die Kernstadt Hoyerswerda und in die fünf Ortsteile, welche sich 
auf das Verfahren und das Budget auswirkt. Sind Sie mit dieser Aufteilung einverstanden oder favorisie-
ren Sie eine weitere Unterteilung? 

“Ich finde die bisherige Aufteilung – Kernstadt/ 5 Ortsteile – gut.”, sagten 9 Personen (= 52,9 %). 
“Ich unterstütze eine Aufteilung in Hoy Neustadt/ Hoy Altstadt und die 5 Ortsteile.”, sagten 6 Personen (= 35,3 %). 
Nur 1 x wurde “Ich wünsche mir eine detaillierte Aufteilung der Kernstadt in Stadtteile – angelehnt an die Wohn-
komplexe sowie die 5 Ortsteile. ” gewünscht. 

Frage 11: Werden Sie sich am BHH 2020 aktiv beteiligen? 

82,4 % (14) sagten “ja”, die weiteren Befragten antworteten mit “vielleicht” (3/ 17,6 %). 

Frage 12: Haben Sie eine Idee oder Anregungen für den nächsten BHH 2020 bzw. für die Fortsetzung des 
Verfahrens? 

– Zeitspannen zwischen Antragstellung und Bestätigung (Realisierung) liegen zu weit auseinander, 
– Es sollte ein maximaler Kostenbetrag für einen Vorschlag bestimmt werden, damit nicht nur ein einziger Vor-
schlag das gesamte Budget des BHH ausfüllt. Das gilt insbes. für das Budget der Kernstadt. Mehrere Vorschläge 
können so umgesetzt werden. 

Personenkreis der Befragten: 

Mehr Männer als Frauen haben an der Befragung teilgenommen. Dabei waren alle Altersgruppen vertreten. Es 
beteiligten sich mehr Bewohner der Kernstadt als der Ortsteile an der Befragung. 

 


